
weißlich gefärbte Männchen erzielt. Die Weibchen waren meist 
ohne die dunklen Querlinien, und die Hinterflügel waren in den 
meisten Fällen weiß ohne jede Zeichnung. Um nun festzustellen, 
ob von beiden Formen zwittrige Falter entstehen und einen neuen 
Hybriden zeigen werden, habe ich folgende Kreuzungen vorge 
nommen :

1. von Halle und Herzegowina:
Lym. dispar xL ym . dispar $,.

2. von Herzegowina und Halle:
Lym. dispar xLym . dispar $.

Außerdem Gelege der reinen Rasse von Herzegowina und der 
reinen Lym. dispar von Halle. Die Kopula dauerte 1—2 Stunden. 
Die Eier von den Gelegen sind gut befruchtet. Ich werde im Früh­
jahr 1934 nach meiner Bekanntgabe in Nr. 29 Eier oder Räupchen 
gratis an ernsthafte Züchter abgeben, welche mir dann nach er­
folgter Zucht das Resultat freundlichst mitteilen wollen.

Eupithecia breviculata in Süd-Baden.
Zum Vorkommen von Eupithecia, breviculata in Süd-Baden, 

worüber eine Arbeit des Dr. A. Petrv, Nordhausen (f) in Nr. 31 
berichtet, möchte ich kurz mitteilen, daß ich diese Art schon am
29. 6. 1929 in Vogtsburg, Kaiserstuhl, am Licht erbeutet habe; 
leider wurde dieses Stück beim Fang leicht beschädigt. Am 8. 7. 
1932 fing ich wieder am Licht bei Vogtsburg ein tadelloses $ 
obiger Art. Da ich die Art in meiner faunistischen Arbeit: „Die 
Groß-Schmetterlings-Fauna des Kaiser stuhls“ , anführte, habe ich 
eine Veröffentlichung über diesen Fund unterlassen.

E. B rom bacher, Freiburg (Br.).

Berliner Entomologen-Verein.
Sitzungsbericht vom 18. Februar 1932.

Anwesend 26 Mitgl.. Vorsitz Herr Hannemann.
Der Herr Vorsitzende legte die eingegangenen Zeitschriften 

vor und berichtete über ihren Inhalt.
Sodann zeigte Herr Meinicke die folgenden Arctiiden aus 

seiner Sammlung: Ein Pärchen Arctia villica- fulminans Stgr 
vom Libanon mit oberseits rot angehauchten Hinterflügeln, die 
Unterseite ist ganz rot gefärbt. Ferner ein Pärchen villica-confluens 
aus Persien mit radial zusammengeflossenen Vorderflügelflecken. 
Dann Cocinia cribrum-vernetensis mit grau verdunkeltem Vorder­
flügel-Außenfeld von Vernet les Bains, sowie die cribrum-Form 
rippertii Bsd. aus den Hochpyrenäen, bei der die gesamte Vorder­
flügelfläche schwarzgraue Grundfarbe zeigt, aus der sich die Punkte 
noch deutlich hervorheben. Herr Meinicke vermutet, daß es sich
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